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Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch die Ländliche Erwachsenenbildung im 
Freistaat Sachsen e. V. und die Ihnen nach dem neuen Datenschutzrecht 
zustehenden Rechte. 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter folgenden 
Kontaktdaten: 

Ländliche Erwachsenenbildung im Freistaat Sachsen e. V. 
Schnorrstraße 70, 01069 Dresden 
Telefon: 0351 4768105 
Telefax: 0351 4277925 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@leb-sachsen.de 

Zwecke und Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung 

Wir benötigen Ihre personenbezogenen Daten zum Zwecke der 
Vertragsanbahnung einschließlich der Kommunikation mit Ihnen sowie 
zur Durchführung und Abrechnung von Bildungsmaßnahmen 
(vorvertragliche und vertragliche Zwecke gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO).  

Wir speichern und verwenden die von Ihnen mitgeteilten Daten zur 
Vertragsabwicklung in unserem Organisations-System in manueller und 
digitaler Form. Darüber hinaus nutzen wir Ihre Daten nur, wenn Sie 
ausdrücklich in eine weitere Nutzung Ihrer Daten eingewilligt haben oder 
eine gesetzlich erlaubte weitere Datenverwendung von unserer Seite 
vorbehalten wurde, über die wir Sie nachstehend entsprechend 
informieren. 

Interessieren Sie sich für eine unserer Dienstleistungen bzw. 
Schulungsangebote oder melden sich zu einer Schulung bei uns an, 
benötigen wir personenbezogene Daten zur Abwicklung. Dies beinhaltet 
insbesondere sämtliche organisatorische Verarbeitungen für die 
Beratung und nähere Information sowie zur Vorbereitung der Schulung 
und die Verarbeitung und Dokumentation während der Durchführung. 
Die Erhebung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt 
weiterhin zur ordnungsgemäßen Rechnungslegung bzw. Abrechnung 
sowie für die Ausstellung von Zertifikaten und Bescheinigungen. Der 
Abschluss eines Teilnehmervertrages bzw. die Durchführung von 
Bildungsangeboten sind ohne die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten nicht möglich. 

Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten kann für bestimmte 
Zwecke auch stattfinden, wenn Sie uns hierfür Ihre Einwilligung erteilt 
haben (z.B. bei persönlichen Unterstützungsdienstleistungen). Sie 
können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Der Widerruf wird erst 
für die Zukunft wirksam und berührt die Rechtmäßigkeit der bis zum 
Widerruf verarbeiteten Daten nicht. 

Im Rahmen von Bildungsangeboten auf Grundlage von 
Fördermöglichkeiten (z.B. Sozialgesetzbücher, Aufstiegsfortbildungs-
gesetz, Europäische Sozialfonds, Bildungsprämie, Landesmittel, usw.) 
gelten ggf. entsprechende Bestimmungen zur Erhebung, Verarbeitung 
und Weitergabe von Teilnehmerdaten. Darüber werden Sie im Einzelfall 
explizit informiert. 

Auf Grundlage unseres berechtigten Interesses an personalisierter 
Direktwerbung behalten wir uns vor, Ihren Vor- und Nachnamen, Ihre 
Postanschrift und - soweit wir diese zusätzlichen Angaben im Rahmen 
der Vertragsbeziehung von Ihnen erhalten haben - Ihren Titel, 
akademischen Grad und Ihre Berufs-, Branchen- oder 
Geschäftsbezeichnung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO zu speichern und 
für die Zusendung von interessanten Angeboten und Informationen zu 
unseren Schulungen bzw. Dienstleistungen per Briefpost zu nutzen.  

Sie können der Speicherung und Nutzung Ihrer Daten zu diesem Zweck 
jederzeit durch eine entsprechende Nachricht an den o.g. 
Verantwortlichen widersprechen. 

Wenn Sie uns Ihre E-Mailadresse bei Inanspruchnahme von 
Dienstleistungen bzw. bei der Interessenbekundung sowie Durchführung 

von Schulungen zur Verfügung gestellt haben, behalten wir uns vor, 
Ihnen regelmäßig Angebote zu ähnlichen Schulungen bzw. 
Dienstleistungen, wie den bereits besuchten, aus unserem 
Schulungsprogramm per E-Mail zuzusenden. Hierfür müssen wir gemäß 
§ 7 Abs. 3 UWG keine gesonderte Einwilligung von Ihnen einholen. Die 
Datenverarbeitung erfolgt insoweit allein auf Basis unseres berechtigten 
Interesses an personalisierter Direktwerbung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO.  

Haben Sie der Nutzung Ihrer E-Mailadresse zu diesem Zweck anfänglich 
widersprochen, findet ein Mailversand unsererseits nicht statt. Sie sind 
berechtigt, der Nutzung Ihrer E-Mailadresse zu dem vorbezeichneten 
Werbezweck jederzeit mit Wirkung für die Zukunft durch eine Mitteilung 
an den Verantwortlichen zu widersprechen. Nach Eingang Ihres 
Widerspruchs wird die Nutzung Ihrer E-Mailadresse zu Werbezwecken 
unverzüglich eingestellt. 

Darüber hinaus werden Daten des Schulungsvertrages zur 
Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung von Ansprüchen 
verwendet (z. B. Rechnungslegung oder Abrechnung). Diese 
Verarbeitung erfolgt nur, sofern nicht Ihre Interessen oder Grundrechte 
und Grundfreiheiten, die den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
erfordern, überwiegen.  

Wir verarbeiten Ihre Daten auch, wenn dies aufgrund von 
Rechtsvorschriften oder Gesetzen von uns verlangt wird, z. B. aufgrund 
von steuerrechtlichen und handelsrechtlichen Vorschriften. 

Kategorien und Empfänger personenbezogener Daten 

Innerhalb der LEB haben die Geschäftsleitung, die Buchführung und die 
Mitarbeitenden Zugriff auf Ihre Daten. 

Wir verarbeiten im Rahmen der Vertragsanbahnung und -durchführung 
für Bildungsmaßnahmen nur solche Daten, die wir von Ihnen selbst 
erhalten, entweder weil Sie uns diese im Rahmen ihrer 
Interessensbekundung übermittelt haben oder uns diese in einem 
Gespräch mitgeteilt haben. Dies betrifft insbesondere Ihre Stammdaten, 
wie Name, Anschrift, Telefon, E-Mail, evtl. Geburtsdatum.  

Des Weiteren können für bestimmte Schulungen 
Zugangsvoraussetzungen bzw. förderrechtliche Voraussetzungen gelten, 
so dass weitere Daten wie z. B. Informationen über Ihre Schulbildung, 
über Ihre berufliche Ausbildung bzw. Ihr Studium, über Ihren beruflichen 
Werdegang, über absolvierte Fort- und Weiterbildungen, über Ihre 
Sprachkenntnisse, sowie Ihre Wünsche im Hinblick auf Art und Umfang 
der Schulung bzw. sonstige Daten, die Sie uns freiwillig mitgeteilt haben, 
erhoben werden.  

Sollten Sie uns Ihre personenbezogenen Daten bzw. Unterlagen 
schriftlich zur Verfügung stellen, so gewährleisten wir eine streng 
vertrauliche Behandlung dieser sowie den datenschutzkonformen 
Zugriff darauf. 

Bei der Übermittlung ihrer personenbezogenen Daten bzw. Unterlagen 
per E-Mail wird diese während der elektronischen Übermittlung 
verschlüsselt und stets streng vertraulich behandelt. Gleichfalls verhält 
es sich mit der stattgefundenen Kommunikation. Wir weisen jedoch 
daraufhin, dass diese Datenübertragung Sicherheitslücken aufweisen 
kann. Ein lückenloser Schutz der Daten vor Zugriff ist nicht möglich. 

Eine Datenweitergabe ihrer personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt 
nicht. Ihre Daten werden weder verkauft noch anderen, nicht 
berechtigten Dritten zur Verfügung gestellt. Sie werden auch nicht an 
einen Drittstaat übermittelt. 

Zur Abwicklung Ihres Weiterbildungsauftrages arbeiten wir teilweise mit 
Dienstleistern (z.B. Dozenten und prüfende Stellen) zusammen, die uns 
bei der Durchführung unterstützen und dabei ggf. Einsicht in ihre Daten 
erhalten.  

Darüber hinaus erfolgt eine etwaige Datenübermittlung nur zur Erfüllung 
gesetzlicher Mitteilungspflichten, etwa an Behörden (z.B. 
Strafverfolgungsbehörden). 
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Dauer der Datenspeicherung 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten sobald sie für die o.g. 
Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei kann es vorkommen, dass 
personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt werden, in der 
Ansprüche gegen unsere Einrichtung geltend gemacht werden können 
(gesetzliche Verjährungsfristen).  

Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, soweit wir dazu 
gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende Nachweis- und 
Aufbewahrungsfristen ergeben sich unter anderem aus dem 
Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und dem Geldwäschegesetz 
sowie weiterer o.g. förderrechtlicher Grundlagen.  

Ihre abrechnungsrelevanten Daten werden im Regelfall im Zuge der 
Grundsätze der ordnungsgemäßen Buchführung innerhalb der LEB für 10 
Jahre aufbewahrt und archiviert, es sei denn eine förderrechtliche 
Bestimmung definiert einen anderen Zeitraum. Danach erfolgt eine 
datenschutzkonforme und unwiderrufliche Vernichtung der Daten. 

Außerhalb der Förderregularien sowie der Grundsätze der 
ordnungsgemäßen Buchführung speichern und verarbeiten wir 
personenbezogene Daten zwei Jahre, wenn Sie nicht innerhalb dieser 
zwei Jahre erneut Ihr Interesse bekunden bzw. an einer Schulung bei uns 
teilnehmen.   

Betroffenenrechte 

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person bzw. 
Organisation gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können Sie 
unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung 
Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf 
Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen.  

Gemäß DSGVO bedeutet dies für Ihre Daten ein 
   - Recht auf Auskunft zu Ihren verarbeitenden Daten  
   - Recht auf Berichtigung falscher oder unvollständiger Daten 
   - Recht auf Datenübertragbarkeit 
   - Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
   - Recht auf Löschung innerhalb der gesetzlichen Vorschriften 
   - Recht auf Widerspruch 
 

Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben 
genannten Datenschutzbeauftragten oder an die für Sachsen zuständige 
Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 

 
 
 

 


